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K?" Oeffentliche Aufforderung "ISf
betreffend

Eintragungen in das« Handelsregister.
Anlässlich der Veröffentlichung des Schweizerischen Ragionenbuches

hat es sich gezeigt, dass die im Handelsregister eingetragenen Thatsachen
vielfach der Wirklichkeit nicht mehr entsprechen, indem von den Firma-
inhahern unter Missachtung der gesetzlichen Vorschriften und in Verkennung
ihrer eigensten Interessen häufig unterlassen wird, die eingetretenen
Veränderungen in das Handelsregister eintragen zu lassen.

Wir bringen deshalb in Erinnerung:
1) Wenn bezüglich einer Thatsache, die im Handelsregister eingetragen

ist, eine Veränderung eintritt, so muss auch diese eingetragen
werden. (Artikel 86-1 des Bundesgesetzes über das Obligationenrecht.)

Gegen Fehlbare haben die Registerbehörden von Amtes wegen mit
Ordnungsbussen im Betrage von Fr. 10 bis 500 einzuschreiten.
(Artikel 864, 0. R.)

2) Ist eine eingetretene Veränderung im Handelsregister eingetragen,
so kann ein Dritter, sofern die Eintragung ihm gegenüber nach Massgabe
des Artikels 863 0. R. wirksam geworden, sich nicht auf Unkenntnis der
Veränderung berufen. Wurde dagegen die Eintragung unterlassen,
so kann derjenige, bei welchem die Veränderung eintrat,
dieselbe einem Dritten nur insofern entgegenhalten, als er
beweist, dass siede m selben ohnehin bekanntwar. (Artikel 861,
Absatz 2 und 3, 0. R.)

Wir fordern die Firmainhaber, die es betreffen mag, auf, Veränderungen,
die bisher noch nicht angemeldet worden sind, sofort im Handelsregister
eintragen zu lassen, und künftig eintretende Mutationen unverzüglich
anzumelden.

Gegen Fehlbare müsste unnachzichtlich nach Massgabe des Artikels 864
0. R. verfahren werden.

Das gesamte Publikum laden wir ein, solche Veränderungen, wenn
sie auf irgend eine Weise zu seiner Kenntnis gelangen, jeweilen den
Handelsregisterbehörden anzuzeigen.

Die Redaktionen der inländischen Zeitungen werden um
Abdruck dieser Aufforderung ersucht.

Bern, den 25. Januar 1895. (51)

Eidgenössisches Justiz- und Polizei-Departement.

Inhalt — Nommaire.
Handelsregister. — Regiere du commerce. — Wochensituation der schweizerischen
Emissionsbanken. — Situation hebdomadaire des banques demission suisses. —
Commerce des liestiaux. — Auszeichnungen an der Weltausstellung in Chicago. — Recompenses

de ['exposition universelle de Chicago. — Expositions: Amsterdam. — Rost. —
Postes. — Ausländische Hanken. — Banques etrangeres.

Amtlicher feil. — Partie pfliciclle.

Dandelsrepter. - Rfgixire do eommeree. - Registro di eommereio.

l. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prineipale.

Ben — Berne — lieraa

Bureau Aarberg.
1895. 27. Februar. Unter der Firma Käsereigenossenscliaft von

Ziegelried und Umgebung, mit Sitz in Ziegelried, Gemeinde Schlipfen,
hat sich auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft gebildet,
welche die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch bezweckt. Die
Statuten sind arn 16. Februar 1895 festgestellt worden. Der Geschäftsbetrieb
beginnt mit dem 1. Mai 1895. Mitglied der Genossenschaft ist, wer
derselben bei der Gründung beigetreten oder später von der Hauptversammlung

aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf Bezug
nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft wird
verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss. Solange
die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mit-
gliede der Austritt frei; er kann jedoch nur auf den Schluss eines
Rechnungsjahres stattfinden und muss mindestens sechs Monate vorher schriftlich
dem Vorstände augekündigt werden. Das zur Erreichung der
Genossenschaftszwecke erforderliche Kapital wird beschafft: a. durch Beiträge der
Mitglieder; b. wenn und soweit notwendig durch Darlehen. Die von den
Mitgliedern vorläufig einzubezahlende Summe wird bestimmt auf Fr. 5000
und in 100 Stainmanteile von je Fr. 50 zerlegt. Auf Beschluss der
Hauptversammlung kann das Stammkapital beliebig erhöht werden. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Sinne des Art. 689 rt.-R. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. Die Hauptversammlung, je nach dem Gegenstande der Verhandlung
aus den Genossenschaftern allein, oder aus diesen und den Gasthauern

(mit Einschluss der milchliefemden Pächter und Nutzniesser) bestehend;
b. Der Vorstand; dieser besteht aus; Dem Präsidenten (Hüttenmeister),
Kassier (zugleich Stellvertreter des Präsidenten), drei Beisitzern. An Beamten
werden überdies gewählt: ein Sekretär, welcher nicht Mitglied zu sein
braucht, zwei Rechnungsrevisoren, zwei ständige Milchfeker und zwei
Stellvertreter derselben. Präsident und Sekretär führen namens der
Genossenschaft die verbindliche Kollektivunterschrift. Es sind gewählt: als
Präsident Johann Lauper von Seedorf; als Kassier und Vizepräsident:
Bendicht Meyer von Wangenried; als Beisitzer Friedrich Wyttenbach von
Goldiwy]; Nikiaus Lauper, Sohn, von Schüpfen und Karl Zingg von Rap-
perswyl; als Sekretär Friedrich Aeschlimann, von Langnau, alle in Ziegelried.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen/.
1. März. Inhaber der Firma Rudolf Iiäppen in Riggisberg ist Rudolf

Däppen, Christians, von Riggisberg, Negotiant daselbst. Natur des Geschältes:
Weinhandel.

Bureau Bern.
1. März. Die Firma H. Müller in Bern (S. H. A. B. Nr. 186 vom

22. August 1893, pag. 757) erteilt Prokura an Hans Schwammberger, von
und in Burgdorf.

Bureau de Porrentruy.
28 fevrier. La societe en nom collectif A. Gussmann & Cie, ä Char-

moille, ancienne maison « Sociötö de fromagerie de Charmoille, Schwarz
& Cie », inscrite au registre du commerce les 26 juillet 1888 et 22 aoüt
1891 (F. o. s. du c. des 4 aoüt 1888, n° 91, pages 695 et 696, et 29 aoüt
1891, n° 178, page 724), est dissoute; la liquidation ötant terminöe, sa
raison est radiöe.

Bureau Schlossuryl (Bezirk Konolfingen).
28. Februar. Inhaberin der Firma A. M. Schütz geb. Wittwer in

Walkringen ist Frau Anna Maria Schütz, geb. Wittwer, Friedrichs Witwe,
von Hasle bei Burgdorf, in Walkringen. Geschäft: Weinhandlung.

Bureau Thun.
28. Februar. Die Koilektivgesellschaft unter der Firma Knechtenhofer

& O in Steffisburg (S. If. A. B. Nr. 44 vom 6. Mai 1886, pag. 311) ist
infolge Veräusserung des Geschäftes und beendigter Liquidation erloschen.

28. Februar. Die Käsereigenossenscliaft Heiligenschwendi inHeiligen-
schwendi (S. II. A. B. Nr. 92 vom 23. Mai 1889, pag. 467) hat an Stelle
des bisherigen Präsidenten Christian Krenger gewählt: Johann Reusser,
Burgerobmann im Roden. Derselbe ist befugt, kollektiv mit dem Sekretär
Johann Zysset rechtsverbindlich namens der Genossenschaft zu zeichnen.

28. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktienkäserei-
gesellscliaft im untern Dorf zu Stefflsburg, mit Sitz in Steffisburg (S. H.
A. B. Nr. 47 vom 19. März 1889, pag. 259), hat sich durch Beschluss vom
22. September 1894 aufgelöst. Die Liquidation wird durch einen Aus-
schuss besorgt, bestehend aus Friedrich Spring, Gemeinderat in den Erlen
zu Steffisburg und Notar Gottfried Glauser in Steffisburg.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenthall.
1. März. Inhaber der Firma Chr. Fuhrer in Reutigen ist Christian

Fuhrer von Heiligenschwendi, in Reutigen. Grosshandel mit Butter.

Luzerii — Lucerne Lucerna

1895. 28. Februar. Die Firma Chr. Fleischle in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 82 vom 9. April 1891, pag. 337) ist infolge Konkurserkenntnisses des
Gerichtspräsidenten von Luzern vom 21. Februar 1895 von Amteswegen
gelöscht worden.

28. Februar. Die Firma Witwe Moser Spendinühle in Luzern (S. H.
A. B Nr. 262 vom 16. Dezember 1893, pag. 1067) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

28. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gustav Ohl
& Cie in Dagmersellen (S. H. A. B. Nr. 38 vom 18. Februar 1893, pag. 155)
hat sich infolge Verkaufs des Geschäftes aufgelöst.

Inhaber der Firma Gustav Ohl in Dagmersellen, welche Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Gustav Ohl & Cie » übernimmt, ist Gustav
Ohl aus Barmen, in Zofingen. Band- und Litzenfabrik.

28. Februar. Die Firma Andr. Steiner Obersagen in Buttisholz
(S. H. A. B. Nr. 16 Supplement vom 25. Februar 1884, pag. 115) hat ihr
Domizil nach Ettiswil verlegt und lautet nur noch A. Steiner. Natur
des Geschäftes: Mühle und Sägerei. Riedbrugg.

1. März. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Ebnet bildete sich
am 7. November 1894, mit Sitz in Ebnet (Schulkreis der Gemeinde Entle-
buch), eine Genossenschaft zum Zwecke der Erstellung eines neuen
Käsereigebäudes, des fortgesetzten Unterhaltes und rationellen Betriebes
der Käserei. Mitglied kann jeder im Schulkreis Ebnet wohnende Landwirt
werden, der im stände ist, ab seiner Liegenschaft während des
Sommerhalbjahres von wenigstens zwei Kühen die Milch in die genannte Käserei
zu liefern. Ausser dieser Verpflichtung tiaben die Mitglieder an die Er-
stellungs- und Unterhaltungskosten nach Massgabe der Genossenschaftsbeschlüsse

beizutragen und alle verfügbare Milch ab ihrer Liegenschaft
(Ausnahmen gestattet der Vorstand bezw. die Genossenschaft) an die
Genossenschaftskäserei abzuliefern. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen
Austritt, Liegenschaftsverkauf, Tod und Ausschluss. Mit dem Liegenschafts-



verkauf kann die Mitgliedschaft auf den neuen Besitzer übertragen werden.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder
persönlich und solidarisch. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt.
Ein Vorstand von drei Mitgliedern, Präsident, Kassier und Aktuar, leitet
die Genossenschaft und vertritt sie nach aussen und führen in dessen
Namen Präsident und Aktuar die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

in kollektiver Zeichnung. Präsident ist Josef Felder, Kassier ist
Franz Brun, Aktuar ist Franz Hofstetter, ersterer von Schüpfheim, die
übrigen von Entlebuch, alle in Ebnet. .j

1. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Zemp in
Entlebuch (S. 11. A. B. Nr. 41 vom 24. März 1883, pag. 311) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen.

2. März. Der Inhaber der Firma J. Stadler-Mohr in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 188 vom 21. August 1894, pag. 771) ändert seine Firma ab in
J. Stadler vorm. J. Stadler-Mohr.

Giarus — Glaris — Giarona

1885. I.März. Die Genossenschaft unter der Firma Consumvorein
Netstal in Netstal (S. II. A. B. Nr. 82, II. Teil, vom 5. Juni 1883, pag. 655,
und Nr. 108 vom 22. Juli 1890, pag. 565) hat in den Haupversammlungen
vom 3. Juli 1892 und 19. Juli 1893 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungen der im «Schweizerischen Handelsamtsblatte» vom
22. Juli 1890 publizierten Thatsachen getroffen: a. der Geschäftsanteil eines
Mitgliedes darf die Summe von Fr. 350 nicht übersteigen; b. die
Vertretung der Genossenschaft nach Aussen üben der Präsident, der Kassier
und der Aktuar aus, jeder derselben führt namens der Genossenschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift. Ferner hat die Genossenschaft in der
Hauptversammlung vom 13. Januar 1895 den Vorstand bestellt wie folgt: Sekundar-
lehrer Jost Weber als Präsident; Balthasar Egger als Kassier; als weitere
Mitglieder des Vorstandes: Ludwig Kubli; Johannes Kubli; Heinrich Leu-
zinger; Jakob Kubli; Jakob Stähli; Bartholome Kubli; und Melchior Leu-
zinger, sämtlich von und in Netstal.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (district die la Glane!.

1895. 28 fevrier. Le chef de la maison Veuve Zimmermann, ä Romont,
est Annette, nee Genoud, veuve de Frederic Zimmermann, ä Romont. Genre
de commerce: Distillerie.

Sella Ifhausen — Schafl'housc — Sciaflusa

1895. 28. Februar. Die Firma G. Sehrenk & O in Schaffhausen (S. H.
A. B. Nr. 224 vom 19. Oktober 1892, pag. 903) widerruft die an Karl Stoll
erteilte Prokura.

____
1. März. Die Firma Gottfried Stierlin (Godefroi Stierlin) in

Schaffhausen (S. II. A. B. Nr. 34 vom 9. März 1883, II, pag. 257) erteilt Prokura
an Ulrich Ramp von Winterthur, in Schaffhausen.

Aargau — Argovic — ArgOTia
Bezirk Aarau.

1895. 1. März. Die Firma Witwe Löscher z. Mühle in Ober-Entfelden
(S. H. A. B. Nr. 80 vom 7. April 1891, pag. 330) ist infolge Todes der
Inhaberin erloschen.

1. März. Gottlieb Lüscher und Joel Lüscher, beide von Muhen, in Ober-
Entfelden haben unter der Firma Gebrüder Lüscher in Ober-Entfelden eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1895 ihren Anfang
nahm. Natur des Geschäftes: Müllerei und Mehlhandlung. Geschäftslokal:
Mühle Ober-Entfelden.

Bezirk Brugg.
1. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Meyer in

Windisch (S. II. A. B. Nr. 120 vom 17. Mai 1894, pag. 488) hat sich
aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Jakob Meyer-Bauraaiin, z. Löwen in Windisch,
welche Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Jakob
Meyer-Baumann von und in Windisch. Natur des Geschäftes: Bierbrauerei.
Geschäftslokal: Zum Löwen.

Bezirk Muri.
1. März. Die Firma Kudolf Gubler, Käser, in Althäusern, Gemeinde

Aristau (S. II. A. B. Nr. 162 vom 25. Juli 1891, pag. 657) ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Thnrgau — Thurgovie — Thnrgovia
1895. 28. Februar. Die unter der Firma Appenzeller - Moser & Cie

Filiale Degenau in Degenau bestehende Zweigniederlassung (S. H. A. B.
Nr. 148 vom 29. Juni 1892, pag. 593) der gleichnamigen Firma in St. Gallen,
wird infolge Erlöschens der Hauptniederlassung von Amtes wegen
gestrichen.

Die Firma « Appenzeller-Moser Cie » in St. Gallen (eingetragen im
Handelsregister St. Gallen am 20. Februar 1895 und publiziert im S. H.
A. B. Nr. 47 vom 23. Februar 1895, pag. 191) hat am 15. Februar 1895
in Degenau-Sitterdorf eine Zweigniederlassung errichtet, unter der Firma
Appenzeller-Moser & Cie Filiale Degeuau. Cartonfabrik. Die alleinige
Unterschrift für die Filiale führt der unbeschränkt haftende Gesellschafter
Heinrich Appenzeller-Moser von Höngg (Zürich), wohnhaft in St. Gallen.

Waadt — Vand — Vand
Bureau de Chdteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhautl.

1895. 28 fevrier. Le chef de la maison Louise Bertholet-Saugy, ä
Rougemonnt, est Louise Bertholet, nee Saugy, de Rougemont, y domicili e.
Genre de commerce: Etoffes, ipicerie et mercerie.

Bureau d'Orbe.
28 fivrier. Le chef de la maison Joseph Lob, ä Vallorbes, est Joseph,

Iiis de Liopold dit Joseph Lob, de Donatyre, domicilii ä Vallorbes. Genre
de commerce: Tissus en tous genres, bonneterie, confections pour hommes,
dames et enfants, chapellerie, chaussure, mercerie. Halle aux tissus.

Bureau d'Oron.
28 fevrier. Suivant Statuts adoptes le 30 janvier 1895, il a eti fonde

une association dite Caisse d'Epargue du Jorat, dont le siige est ä
Miziöres (Vaud), ä durie illimitie et ayant pour but de favoriser l'i-
pargne en la mettant ä la portie de tous, et de faciliter par des prits ses
membres obligis d'avoir recours ä des emprunts momentanes. L'association

comprend deux calögories de membres: ceux qui verseront 50 cts. par
semaine ou fr. 1 par quinzaine et ceux qui verseront fr. 1 par semaine.
Pour en faire partie, il suffit d'opirer riguliirement l'un des versements
pricitis, plus de payer une petite finance d'entree ä fixer chaque annee.
La sortie de l'association consistera en une declaration faite dans ce sens
au caissier et, comme consequence, dans ia reclamation du produit das
versements op6rös par le deinissionnaire. Lorsqu'un membre sera de quatre
semaines en retard dans ses versements et aura refusö le remboursement pris
par le caissier, il sera exclu de l'association et son avoir social mis ä sa
disposition. La qualite d'associi est personnelle, transmissible seulement
par dicis et devant etre attribuee exclusivement ä l'un des heritiers. Les
versements sont constatös par des bons et lorsqu'ils atteignent 25 francs
il est dölivre au titulaire une action de cette somine. Un associe ne peut
faire de retrait avant que ses versements ascendent ä fr. 200 et le retrait
doit toujours correspondre ä une ou plusieurs actions. Les associes ne
sont point tenus personnellement dos engagements contractis par
l'association, ces engagements n'itant garantis que par les biens de celle-ci.
Les crianciers personnels d'un associi n'ont aucun droit d'action sur les
biens, criances ou droits de l'association; ils ne peuvent saisir que la part
de leur dibiteur resultant de ses versements ou lui revenant dans l'actif
social en cas de liquidation. Les operations de l'association consistent es-
sentiellement: 1" ä recevoir les versements des societaires; 2» ä recevoir
ä titre de dipöt des associis ou de tiers toutes valeurs excedant 50 centimes;
3° en des prits limites aux diposants, sous la garantie et jusqu'ä concurrence

de leurs versements; 4° en l'achat d'actions de la Banque cantonale
vaudoise ou de la Gaisse hypothicaire cantonale vaudoise et d'obligations
fonciires de ce dernier etablissement; 5° en dipöts ä la Gaisse d'Epargne
cantonale vaudoise ou ä tout autre itablissement garanti par l'Etat. Les
benefices annuels, apris prilövement des frais et provisions, et sauf decision
contraire de l'asseinblie generale, seront attribuis 25 °/o ä la formation
d'un fonds de reserve et 75°/'o aux associes, ä prorata de leur avoir. La
revision des Statuts comme la dissolution de l'association pourra avoir lieu
sur demande des 2/3 des associis. Les organes de 1'association sont: 1°

l'assemblie ginirale, 2° le conseil d'administration et 3° le contröle. Le con-
seil d'administration, nomme pour un an et ineligible est compose de cinq
membres, pris dans les associis; son president et le secretaire-caissier
ont ensemble la signature sociale. Le dit conseil est responsable des pertes
venant de sa faute ou de placements non privus par les Statuts. II est
composö de: 1° Henri Martin, instituteur, ä Miziires, president; 2J Arnold
Huguenin, pharmacien, ä Miziires, vice-president; 3° Emile Gavillet. notaire,
ä Miziires, secretaire)-caissier; 4» Ulvsse Jordan, depute, ä Garrouge, et
5° Ceiöstin Allasia, n6gociant, ä Miziires, membres.

Bureau de, Vevey.

28 lövrier. La raison J. Teuscher, ä Vevey (F. o. s. du c. du 28 mars
1883, n° 44, page 335) a cesse d'exister par suite de remise de commerce.

Genf — Geneve — Giuevra

1895. 28 fevrier. La raison Yve P. Brun Ills, conliserie-pätisserie, ä

Geneve (F. o. s. du c. du 16 novembre 1893, n° 240, page 976), est radiee
ensuite de renonciation de la titulaire.

28 fevrier. Suivant Statuts revises en date du 31 mars 1894, et sous
la denomination de Societö de Jeu de Boules (Yieillo Terrasse), il existe
uno societü, rigie par le titre 28 C. 0., qui a son siege ä Plainpalais. Elle
a pour but de procurer de l'agrement ä ses membres, au moyeri de divers
jeux et reunions. Toute personne d6sirant en faire partie, devra 6tre pri-
sentöe par deux membres qui souinettront sa demande au coniite. Le nombre
des sociitaires est fixe ä seize. Comme droit d'entrie, le nouveau membre
doit verser une somme au prorata des fonds en caisse, plus 3 fr., repre-
sentant sa quote-part du mobilier possede par la sociite. On en sort par
dimission envoyee par icrit au comiti, ou par exclusion dans les cas pri-
vus aux Statuts. La sociiti est dirigee par un comiti de cinq membres,
elus pour un an et rieligibles. Les convocations aux assemblies ginirale*
se font par affiche dans les locaux. Elle est engagie vis-ä-vis des tiers,
par la signature du president, du trisorier et du secretaire ou de leurs
suppliants, ou par celle d'un d'entre eux, muni d'une diligation spiciale.
II n'est rien privu dans les Statuts, en ce qui concerne la responsabilite
des sociitaires. En cas de dissolution, les fonds seront verses ä une oeuvre
de bienfaisance du canton de Genive. Lo comiti est compose de Louis
Magnin, president; Joseph Ducrev, vice-president; Gustave Favre, *ecre-
taire; Francois Bulliot, tresorier, et Elysie Barraud, tous ä Geneve.

28 fivrier. Suivant extrait de proces-verbal de son assemblie ginirale
du 30 janvier 1895, la sociiti dite Association dos Medocins du Cunton
de Geneve, ayant son siege ä Genive (F. o. s. du c. du 18 mai 1892,
n° 119, page 475), a renouveli son comiti de direction. En consequence,
les suivants sont autorisis ä signer en son nom, savoir: le professeur
A.-H. Vaucher, prisident; Dr Ls Migevand, vice-prisident; IE Hector
Maillart, secritaire; le premier et le troisiöme domicilii« ä Geneve, et le
second ä Carouge.

SwiarMe Uetaicht fiber die Wocfiensitnatioiien der scfiveiz. EiissiciMei.
Risumi des situations hebdomadaires des banques demission suisses.

(Zahlen In Timenden Franken geratenden, - Chiffre« en mUliera de franeij

IfekUit Zirkilabei T»!»ler Hunorrill lo^eiieekteZirkiilat. tirftgt. Bumiift
Circulation off- Encaliee totale Clrcul. non com. Encalate tiltpon.

1893.
Durchschnitt - Moyenne 151,056 89,413 64,6*3 22,465
Maxiina j 172,923 95,343 83,149 29,440
Minima J 142,905 85,154 49,360 17,673

1894. j

t Durchschnitt - Moyenne 158,719 92,492 66,227 23.978
1 Maxima ; 175,111 99,755 81,048 28,777

Minima 147,687 89,314 56,156 19,681

I 189.1.
1

1 1. Quartal — Ier trimestre. ;

5. Januar - 5 janvier 170,997 95,936 75,061 24,052
12. Januar - 12 janvier 166,926 97,329 69,597 25,774
19. Januar - 19 janvier 160,148 98,389 61,759 28,596
26. Januar - 26 janvier 168,753 98,417 60,336 29,326

2. Februar - 2 fevrier. 162,956 97,265 65,691 27,883
9. Februar - 9 fevrier. 159,228 97,011 62,217 37,857

16. Februar - 16 fevrier 166,176 96,873 69,303 28,229
23. Februar - 23 fevrier 154,263 95,970 58,293 1 27,918

2. März - 2 mars 157,754 95,052 62,702
1

25,678
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 2. März 1895.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 2 mars 1895.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billets

I

Emission i Circulation
Qe«et*liche Noteadeck.
40 o/o der Zirkulation

Couverture legale
des billeta

tOolo de la circulation

Gesetzliche Baarschaft, Inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Espöces ayant cours I6gal,
y compris l'avoir au Bureau central

Frei verfügbarer Thell

Partie disponible

Noten
anderer acbweia.
Emietionab&nken

Billets
d'antree banques
d'imisslon suisses

Uebrlge
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

1

2
3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

17
18
19
21
23

24
26
27
28
30

31
82
33
34
36

86
37
38
89

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalhank, Liextal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale tininese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et Ind. de la Broyc, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Cbur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commeree, Geneve
Appenzell A./Rh. Kautonalbank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geuftve, Geneve •

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaafhausen, Schaffhausen

Banque cantonale fribourgoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf.
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stans
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel

Baoq. commerciale neuchäteloise, Nenchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonelbank, Glarus
Solothurner Kantonaibank, Solotburn
Obwaldner Kantonal bank, Sarnen

Kantonalbank Sehwyz, Scbwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Stand am 23. Februar 1

ftq-
Etat au 23 fevrier J

Fr.
11,900,000
2,000,000

15,000,000
2,000,000

13,500,000

690,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000.000

1,000,000
4,000,000
3,000,000

24.000,000
8,000,000

20,000,000
4,000,000
5,000,000

23,300,000
2,500,000

1,000.000
10,000,000

1,500,000
1,000,000
6,000,000

4,200,000
1,470,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000

1,988,500
1,500,000
2,500,000
1,000,000

182,048,500
182,570,000

521,500

Fr.
11,885,650

1,992,650
14,304,950

1,977,450
13,418,950

690,000
1,470,450
3,894,300

975,350
1,993,350

991,850
3,946,500
2,947,650

22,081,100
2,984,600

18,803,850
3.938,050
4,618,600

20,892,100
2,454,550

983,900
9,211,500
1,489,050

987,650
5,800,850

3,927.800
1,448,200
1,500,000
8,965,900

975,350

1,973,150
1,466,650
2,446,500

995 950

Fr.
4,754,260

797,060
5,721,980

790,930
5,367,580

276,000
588,180

1,557,720
390,140
797,340

396,740
1,578,600
1,179,060
8,832,440
1,193,840

7,521,540
1,575,220
1,847,440
8,356,840

981,820

393,560
3,684,600

595,620
395,060

2,320,340

1,571,120
579,280
600,000

1,586,360
390,140

789,260
586,660
978,600
398,380

173,434,400
170,129,700

69,373,760
68,051,880

+ 3,304,700 + 1,321,880

Fr.
2,919,275

256.894
2,203,609

111,629
1,281,322

58,300
182,138
479,578

93,364
229,301

296,755
592,649
509,755

1,563,661
234,876

1,989,825
214,789
356,965

7,621,570
195,824

127,375
1,503,175

120,340
83,020

253,471

346,666
216,549
403,125
554,899
49,305

127,761
117,320
213,395
109,960

25,678,450
27,918,240

2,239,790

Fr.
99,150

112,550
1,426.250

61,350
558,500

10,000
231,250
160,550
157,200

15,350

259,050
215.100
348,300

2,387,300
103,150

3,749,000
226,100
672,100

1,075,750
228,150

336,400
494,750

19,650
22,300

761,700

744,800
175,050

72,100
675,750

9,750

4,350
36,950

162,000
38,350

15,680,050
15,866,500

— 186,450

Fr.
33,738
17,729
87,628

160,484
4,721

2,651
40.512
28,018
54,476
65,186

54,812
5,643
7,156

139,982
10,958

119,705
110,840
47,095

123,105
46,747

5,596
54,211
13,782
2,660

22,605

74,573
43.513
9,803

34,558
5,498

16,342
60,114
11,880
2,391

1,518,708
1,933,271

— 414,562 | 52

Fr.
7,806,424
1,184,233
9,439,467
1,124,443
7,212,124

346,951
1,042,080
2,225,867

695,180
1,137,177

1,007,357
2,891,992
2,104,271

12,923,363
1,542,825

13,380,070
2,126,949
2,923,600

17,177,266
1,452,542

862,931
5,736,737

749,392
503,010

3,358,117

2,737,159
1,014,393
1,085,028
2,851,568

454,693

937,713
801,044

1,365,875
549,081

112,250,968
113,769,891

1,518,922

Ct.

17
55
63
68
17

14
52
06
99
92

85
36
93
80
12

87;
96
30
Oz

03

25
23
13
47
09

69
35
10
53
79

67
92
70}
97j
96!
48

52

* WoToa in 1

Abrchnittsn t«n I

Dent en j

wapnra h I

Fr. 1000
500
100
50

Fr. 12,644,000
23,169,000
96,402,300
41,219,100

Aug. Mm } Fr. 173,434,400.CirfifilfttlM MCUW I ' '
K«Uh ifl Hradtn Dritt« \ iK/v
Billita ii mains dl iitri I 15,,754,450.

15,680,050

Fr. 173,434,400

Notta iaSuudtr Buken \
Billets ches lei buqies j

Netei ii Haadea Dritter) T,
Billetaea maias de tiers I ^','54,4oO. -

95,052,210.

Stand am 23. Februar
Etat au 23 fevrier 1895 Fr. 154,263,200.

fiesetilicke Baarschaft. f
Bspeces legales ea caisse

Ungedeckte Circalatiea 1 v co
ßircabtiea bob waisrt« j 6^02,240. -

Fr. 58,293,080. —

Bold - Or

Silber - Argeat

Fr. 83,642,595.

„ 11,409.615.

: 1 ,ä'052'210'

Fr. 95,970,120.

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 46 des Gesetzes.) Vom 2. März 1895. — Du 2 mars 1895. (Articles 15 et 16 de la loi.)

i Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Total

Noten anderer
schweizerischer
Emissionsbanken

Billets
d'autres banques
d'ömission suisses

Check«, Innert 8 Tagen
fällige Depot- u. Euia-

ichelne von Banken

Cheques, bona de catate
et de döpöt de banque«,
Schmant dan« le«8jour«

Innert 4 Monaten fällige — Echäant dans les 4 mois

Schweizer "Wechsel

Effets sur la Suisse

1

Ausland-Wechsel

Effets sur l'dtranger

Lombard-Wechsel j

Ayances sur
nantissement

Schwei». Staatskaosa-
«cbeine, Obligationen

und Coupon«

Boa« de caiue d'itate
uisßcs, obligation« des-
litfl itats etl«orAConpon»

5

14

17

1 19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Gendvc

Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 23. Februar 1

Etat au 23 fevrier | LÖJ0

18,500,000
24,000,000
20,000,000

5,000,000
4,200,000

558,500
2,387,300
3,749,000

672,100
744,800

101,900. 65
5,652,402. 15

10,302,846. 40

5,630,479. 32

9,962,828. 90

4,500,691. 83

277,874 15

625,000 —

936,432. 25

62,030. 20

32,128. —

i

3,181,110. —
4,023,500. —

I

10,795,050. —
1,189,435. 65

441,300. —

950,000. —

497,610. —

9,669,886. 30

18,390,547. 05

21,110,961. 57

12,384,004. 75

5,718,919. 83

66,700,000
66,700,000

8,111,700
7,045,400

101,900. 65 36,049,248. 60

38,774,742. 41
1,933,464. 60

2,214,228. 86
19,630,395. 65

19,324,749. 40
1,447,610. —

947,610. —
67,274,319. 50

68,306,730. 67

— + 1,066,300 + 101,900. 65 — 2,725,493. 81 — 280,764. 26 + 305,646. 25 + 500,000. — — 1,032,411. 17

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Esphees ayant
cours Idgal

Notendeckung
u. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
suiv. l'art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige!!
dispon. Guthaben j<

Autres crdances
;

Total
disponibles ä ii

courte dchdance i|

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tager
zahlbare Schulder

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

'

5
: i4
| 17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Geneve
Bank in Basel

Banqne de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 23. Februar 1
1QQK

Etat au 23 fevrier

6,648,902. 20

10,396,101. 60

9,511,365. —
2,204,405. 30

1,917,786. 20

9,669,886. 30

18,390,547. 05

21,110,961. 57

12,384,004. 75

5,718,919. 83

729,045. 29

37,831. 55

1,719,649. 76

'

8,637. 05

17,047,833. 79

28,824,480. 20

32,341,976. 33

14,588,410. 05

7,645,343. 08

13,418,950
22,081,100
18,803,350
4,618,600
3,927,800

1,722,901. 70

5,479,671. 50

6,336,619. 51

1,259,501. —
673,071. 67

24,000. — 15,165,851. 70

27,560,771. 50

25,140,469. 51

5,878,101. —

4,600,871. 67

t 80,678,560. 30

81,299,840. 05
67,274,319. 50

68,306,730. 67
2,495,163. 65

4,098,246. 14
100,448,043. 45

103,704,816. 86
62,850,300
61,764,950

15,471,765. 38

15,570,435. 43
24,000. —
24,000. —

78,346,065. 38

77,359,385. 43

— 621,279. 75 — 1,032,411. 17 — 1,603,082. 49 — 3,256,773. 41 + 1,085,350 — 98,670. 05 — — + 986,679. 95

-J- Ohne Fr. 5,646.. 70 ScheidemUnwsn oad niofat tnrifierte fremde Mfiszeu — f Suis fr. 5,546. 70 mounaioa d'appoiiit et monn&ies 6treegöre« son

2. März 1895. — Offizieller Diskoutosatz Schweizerischer Emissionsbanken: 21/« °/°, gültig seit 19. Februar 1895.
2 mars 1895. — Taux d'escompte offleiel de banques d'dmiasion suisses: 2'/a •/<>, valable depuis le 19 fdvrier 1895.



Nichtamtlicher Teil. — Partie non ofliciclle.
Commerce des bestiaux.

Ensuite de la discussion sur l'enträe en matiäre du projet de loi föderale
concernant le commerce des bestiaux et pour tenir compte des propositions

däposäes ä ce sujet par MM. Bühlmann et Speiser, le conseil föderal
a modifiä dans le sens des propositions que lui a soumises son däparte-
ment de justice et police, le texte primitii du projet präsentä ä l'assembläe
fädärale.

Ges modifications ne portent pas sur les questions de principes de la
loi, mais räglent, d'une fagon plus precise, sa position vis-ä-vis du code
des obligations.

La nouvelle redaction est la suivante:
Art. Ier. Les prescriptions du code iedäral des obligations sur la ga-

rantie des defauts de la chose vendue (art. '243 et suiv.) sont complätäes
par les dispositions suivantes.

Art. 2. Dans le commerce des bestiaux (chevaux, anes, mulets, bfites
ä cornes, moutons, chävres et pores) il n'existe de garantie du vendeur
pour les däfauts de la chose vendue, y compris les qualitäs permises, que
pour autant que le vendeur a donnä, par äcrit, cette garantie & l'acheteur
(art. 243 et 245).

Art. 3. Si la convention ecrite n'indique pas la duräe de la garantie,
celle-ci est de neuf jours, non compris le jour de la dälivrance ou celui
de la mise en demeure de prendre livraison (art. 243).

Art. 4. Le vendeur n'est tenu ä la garantie envers l'acheteur que pour
autant que le defaut de la chose vendue lui a etä signify et a ätä officiel-
lement constats pendant la duräe de la garantie.

Une signifiation postärieure ne deploie aucun effet, encore que le
defaut n'ait pu ätre decouvert qu'apres le terme de la garantie (art. 246).

Art. 5. Le defaut signifiä et officiellement constate pendant la duräe
de la garantie est presumä avoir existe au moment oh l'animal passait aux
risques de l'acheteur.

Le vendeur pourra cependant faire dans tous les cas, la preuve que
le defaut s'est produit dös lors (art. 248).

Art. 6. Le vendeur qui a sciemment induit en erreur l'acheteur ne peut
se prävaloir d'aucune des limitations de responsabilite etablies par la
präsente loi (art. 244 et 247).

Art. 7. Sont abrogäes toutes les dispositions, contraires ä la präsente
loi, du droit fädäral, des lägislations eantonales ou du concordat du 5 aoüt
1852 concernant la fixation et la garantie des vices rädhibitoires du bätail.

Art. 8. Le conseil fädäral est chargä, conformement aux dispositions
de la loi fädärale du 17 juin 1874 concernant les votations populaires sur
les lois et les arretäs fädäraux, de publier la präsente loi et de fixer l'üpoque
oii eile entrera en vigueur.

Aunntellnugen. — Exposition*.
Auszeichnungen an der Weltausstellung in Chicago. Infolge wiederholter,

von Seiten an der Weltausstellung in Chicago prämierter schweizerischer
Aussteller an uns gerichteter Anfragen betrefiend den Zeitpunkt der Verteilung
der Diplome und Medaillen, die ihnen an dieser Ausstellung zuerkannt worden
sind, sehen wir uns veranlasst, die in Nummer 6 unseres Blattes vom
8. Januar d. J. publizierte Mitteilung in Erinnerung zu rufen, wonach diese
Auszeichnungen vorläufig noch nicht zur Versendung gelangen können.

Der Druck der Diplome werde, gaben wir damals bekannt, erst nach
einigen Wochen beendigt sein. Da aber auf denselben alsdann noch die Namen
der Aussteller, sowie die Bemerkungen des Preisgerichts anzubringen seien,
so werde dies, da nicht weniger als 25,000 Diplome in Betracht fallen, eine
weitere Verzögerung zur Folge haben. Was die Medaillen anbelange, so
würden dieselben aller Voraussicht nach im Mai oder Juni d. J. abgegeben
werden können.

Seitdem sind uns nähere Mitteilungen in dieser Angelegenheit nicht mehr
zugegangen. Wir werden im übrigen nicht ermangeln, unsere Leser
diesbezüglich auf dem Laufenden zu erhalten.

Recompenses de l'exposition universelle de Chicago. Les demandes
räiteräes qui nous sont udressäes au sujet de l'äpoque de la remise des
diplömes et des mäd&illes aux maisons suisses qui ont partieipä ä cette
exposition et qui y ont obtenu des räcompenses, nous engagent ä rappeler l'avis
publiä dans le n° 6 de la Feuille du 8 janvier de cette annäe, suivant lequel
les autoritäs de l'exposition ont fait savoir que les diplömes et mädailles ne
pourraient pas ätre dülivräs avant un certain temps encore.

L'impression des diplömes, ajoutions-nous, ne sera pas termiuee avant
quelques semaines et comme l'administration aura alors ä y inscrire les noms
des exposants primäs et les appräciations du jury, cette operation, qui porte
sur un chiflre de 25,000 diplömes, näcessitera un nouveau dälai. Quant aux
medaiües, elles pourront, pense-t-on, etre dälivrees pour le mois de mai ou
de juin de l'annäe courante.

Aucune communication plus präcise n'a encore pu etre obtenue depuis
lore. Nous aurons soin, du reste, de maintenir nos lecteurs au courant^des
informations qui nous parviendront sur la suite de cette affaire.

Amsterdam. Ainsi que le savent nos lecteurs *), il se tiendra ä Amsterdam,
du 1er mai au 1er novembre de cette annäe, une exposition universelle [de
tout ce qui se rapporte ä Vhötel et au voyageur dans le sens le plus large
du mot. Pour les exposants de la Suisse, le dälai d'inscription a ätä pro-
longe jusqu'au 31 mars prochain.

Les intäressäs peuvent se procurer des formulaires d'inscription et le
räglement de l'exposition auprös de la Chancellerie föderale du commerce,
ä Berne.

Transportwesen. — Transports.
Post. Der Fahrposttarif für Afrika, Asien und Australien ist neu

herausgegeben worden. Derselbe ist auf 1. März in Kraft getreten und ersetzt
denjenigen vom 1. Oktober 1893.

Am neuen Tarif sind namentlich hervorzuheben der Spezialtarif für die
Westküste Afrikas, der sehr niedere Taxansätze aufweist, sowie verschiedene
neu aufgenommene günstige Beförderungsgelegenheiten über Hamburg und
Bremen.

Postes. Le tarif de messagerie pour l'Afrique, l'Asie et l'Australie paruitra
prochainement en nouvelle ädition. II est enträ en vigueur le 1er mars et
remplacera celui du 1er octobre 1893.

II y a lieu de remarquer qu'il contient un tarif special pour la Göte
occidentale d'Afrique avec taxes träs räduites, et l'indication de plusieurs
nouvelles et avantageuses voies d'aeheminement via Hatnbourg et Bräme.

AuKl&ndiHche Hanken. — Banques etrantfCres.
Banque d'Anglatcrre.

21 fevrier. 28 fevrier. 21 fevrier. 28 Harrier.XX XXEncaisse metalliqae 29,673,083 29,090,438 Billets emis 59,629,960 51,191,700
Röserve be billets 27,000,865 26,397,535 Däpäts public« 9.387,262 10,193,962
Effets et avances. 17,836,649 18,774,603 Däpöts particnlien 32,449,237 32.057,530
Yaleurs publique« 12,478,488 12,478,488

Sanque nationale de Belgique.

21 fevrier. 28 fevrier. 21 fevrier. 28 ferner,
l'r. lt. Ft. Fr.

Encaisse mötalliqae 129,826,444 127,757,165 Cureulat de billets 446,511,770 458,107,820
Portefeuille 360,652,084 355,754,192 Compte« courants 71,554,095 56,989.587

21 fevrier.
Encaisse me- fr.

tallique 3,388,541,484
Portefeuille 387,839,693

Banque de France.

28 fevrier. 21 fevrier. 28 fevrier.
fr. Circulation de fr. tr.

3,387,398,339 billets 3,577,727,770 3,675,748,055
527,583,798 Comptes-Mirut« 599,409,393 625,710,916

*) Voir notre numäro 253 du 24 novembre 1894.

ÄÄS'i Privat-Anzeigeo. — Annonccs non officielles.
41« |tiM Spaltenbreite 50 CU. per Keile. C/ 0# eta. 1* lirne de 1& largeor d'vne mUam.

Amtliches Gliterverzeichnis
über den Naihlass des Herrn Eduard Friedrich Ludwig von Wattenwyl,
von Bern, Gutsbesitzer in Rychigen bei Worb und gewesener einter Inhaber
der nunmehr erloscheneu Weinhandlungsfirma « Schorer & Cie » in Bern.

Eingabsfrist für Schulden und Bürgschaften, sowie für Gegenforderungen
bis und mit dem 27. März 1895 bei der Amtsschreiberei Konolfingen in Schloss-
wyl. — Unterlassung der Eingabe zieht den Verlust des Rechtsanspruchs nach
sich. — Satz 653 C. G. (H 932 Y)

Schlosswyl, den 27. Februar 1895.

Bewilligt,
Der Regierungsstatthalter: Der Amtsschreiber von Konolfingen:

Benz. (1291) Miegenthaler.

werdeil samthaft oder in runden Posten von nicht unter Fr. 10,000
als Koihmandit-Einlage in ein solides, gut rentierendes Geschäft,
gegen Sicherstellung oder auch gegen gute Pfandbriefe

ß~ß 3t" Ü «8 H" "fr- mn
Gef. Anmeldungen mit Beschrieb der Sicherheiten und Angabe der zu

onerierenden Interessen werden unter Ghillre P 890 befördert durch die
Annoncen-Expedition von (M6233Z)

(1S11) Bntlolf HConnc, Xürfch.

«"MPAfiBF HAHN & CIE, Bäle, %

ij llAinnnllAnt nn.nn4a h/m! An«r ZOnl4 10* deinandent agents särienx. (29K)

Gemäss § 51 des Statuts bringen wir biedurch zur öffentlichen Kenntnis,
dass der Verwaltungsrat unserer Bank aus folgenden Herren besteht, die sämtlich
in Dresden wohnen:

1) Oberstlieutenant z. D. Aster, Vorsitzender.
2) Landrat Crusius, Stellvertreter des Vorsitzenden.
3) Landesältester Haupt.
4) Major und Hofmarschall a. D. von Kracht.

Dresden, den 2. März 1895.

Sächsische Vieh-Versicherungs-Bank.

(137) Der Verwaltungsrat: Die Generaldirektion :

CrnsiiiN, stellv. Vorsitzender. Koemer.

Banque Fonciere du Jura.
Le dividende des actions pour le 15me exercice 1804 a

ötö fixö par l'assemblöe des actionnaires ä (H775Q)

Fr. 3®. — (,36)

par action, payable dös le ö mars 1895 aux lieux ordinaires.

Fabrication ©t Npeciaiites.
Pinces & couper et ä plomber, plornbs, machines ä perforer, presses ä

dates pour billets, numäroteurs, timbres ä sceaux, ä dates et ä raisons de

commerce, fers ä brüler, clefs de vagons, enseignes en tous genre, plaques
pour hydrantes, pour noms de rues et de maisons, plaques pour indiquer
les distances, fondues ou ämailläes, ou frappäes avec lettres massives, en relief.
Jetons pour brasseries et sociätäs de consommation. Marques de fabricfue.
Diplome ä Zurich 1883; Medaille ä Paris 1889.

H. Inier, atcllcr de raten l«jp.e et ätahltssement de grarnre,
(18«) k Winterthour.

Buchdruckern JENT & C® in Bern. — Imprimerie JENT & C1» ä Berne.


	

